
„Ich bin ja so ein Vorlagen-Mensch“
Ramona Reichpietsch verlässt Sparta nach dem Endspiel um Niedersachsenmeisterschaft am Sonntag

Göttingen. Für Ramona Reich-
pietsch ist das Finale um die 44.
Niedersächsische Frauenmeister-
schaft auch gleichzeitig ein Ab-
schiedsspiel. Am Sonntag wird
sich die Fußballerin im Barsing-
häuser August-Wenzel-Stadion
ein letztes Mal das Sparta-Trikot
überstreifen, wenn dort um 15
Uhr das Finale zwischen den bei-
den Meisterteams der Oberliga-
Staffeln Ost undWest angepfiffen
wird. Die Göttingerinnen treffen
auf den TV Jahn Delmenhorst,
der schon als Regionalliga-Auf-
steiger feststeht. Sparta hatte im
Vorfeld signalisiert, auch im Falle
eines Endspielerfolges auf den
Sprung in die nächsthöhere Liga
zu verzichten.
„Vielleicht ist es gut für uns,

den Druck, gewinnen zu müssen,
nicht mehr zu haben“, sagt Reich-
pietsch. „Nervös werden wir in
der ersten Viertelstunde wahr-
scheinlich trotzdem sein. Es wird
kein Larifari-Spiel, in jedem Fall
wollen wir den Sieg.“ Der 24-Jäh-
rigen bleibt nach dem Schluss-
pfiff allerdings weder Zeit für Ju-
bel noch für Trauer. „Ich gehe
duschen, setze mich ins Auto und
fahre einer Klasse auf Klassen-
fahrt nach Wismar hinterher.“
Die Schüler starten bereits am
Vormittag, Reichpietsch hat die
Erlaubnis von den Eltern einge-
holt, dass sie erst spielen und spä-
ter zur Klasse stoßen darf.
Seit Februar ist sie Referenda-

rin (Bio und Deutsch) am Gym-
nasium Uetze. Das ist auch der
Grund, warum sie Sparta nach
zwei Spielzeiten verlässt. „Ich
wollte nicht mitten in der Serie
wechseln. Für mich waren die
Heimspiele in Göttingen aller-
dings fast immer die Begegnun-
gen mit der längsten Anreise.“
Morgens um 9.30 Uhr sei sie los-

gefahren, abends um 19.30 Uhr
wieder zurückgewesen. Dagegen
war die letzte Saisonpartie inAhl-
ten ein Klacks, gerade einmal 35
Minuten saß sie da im Auto.
Reichpietsch stammt aus Gos-

lar, hat seit der C-Jugend für den
SV Upen gespielt und ist 2013 an
den Greitweg gewechselt. „Die
waren dann in die Landesliga ab-
gestiegen, das war sportlich nicht
mehr so reizvoll“, war für sie der
Wechsel zu einemVerein am Stu-
dienort eine logische Konse-
quenz. Hier wurde sie von einer
Stürmerin zur Mittelfeldspiele-
rin. „Das hat Norbert Meyer ge-
macht. Inzwischen finde ich die
Position sogar besser. Ich bin ja
so ein Vorlagen-Mensch.Hier
kann man sich selbst die Bälle
holen und ist nicht darauf ange-
wiesen, von anderen bedient zu
werden“, sagt die Spielerin ohne
Vorbild. „Ich bin gar kein Fuß-
ballgucker, habe keinen Lieb-
lingsverein. Mich interessieren
eigentlich nur die Weltmeister-
schaft oder die entscheidenden
Spiele zum Saisonabschluss.“
Fit gehalten hat sie sich nach

dem Umzug nach Uetze beim
Regionalliga-Siebten Fortuna
Celle. Ob sie dort in Zukunft re-
gelmäßig spielen wird, ist frag-
lich. „Der Wechsel in diese Spiel-
klasse ist ein großer Schritt. Da
geht es körperlich fieser zu. Und
ich weiß nicht, ob ich es zeitlich
schaffe, dreimal wöchentlich zu
trainieren.“ Reichpietsch wird
das Sparta-Team vermissen.
„Wenn ich könnte, würde ich hier
weiter spielen.“ Sie habe Spaßmit
der Mannschaft gehabt. „Wir ha-
ben auch außerhalb des Fußballs
viel unternommen, das Klima
war toll. Jeder hat den anderen
aufgebaut, wenn es mal nicht so
gut lief.“ Bleibt zu hoffen, dass
diese Tugend am Sonntag nicht
benötigt wird.

Von Kathrin Lienig

Hat den Blick für ihre Mitspielerinnen: Ramona Reichpietsch (l.) legt gern vor, schoss in dieser Saison aber
auch 15 Tore für Sparta. Pförtner

Anzeige

Nur einer
kommt durch

Göttingen. Die Zwischenrun-
de des Sparkassen-Cups für
Fußball-E-Junioren (Jahr-
gang 2004) wird am Freitag
um 17 Uhr in Bilshausen an-
gepfiffen. Mannschaften aus
den Kreisen Göttingen, Oste-
rode und Northeim haben
sich qualifiziert und spielen
bis 21 Uhr um die Teilnahme
an der Endrunde in Barsing-
hausen.
Das begehrte Ticket für

das Finalturnier kann sich in
Bilshausen allerdings nur die
Mannschaft sichern, die die
gesamte Konkurrenz hinter
sich lässt. In Barsinghausen
sind dann die Sieger der 16
Regionsturniere am Start.
Dort halten die Verbands-
trainer dann noch einmal
Ausschau nach Talenten für
die Fördermaßnahmen des
Niedersächsischen Fußball-
verbandes.
Gruppe A: Eintr. Höhbern-

see, SVGGöttingen, FCGLei-
chen, VfL Herzberg, JSG
Nord-Kicker, JSG Ahlsburg.
Gruppe B: SCHainberg, FC

Grone, JFV West Göttingen,
VfR Osterode, JSG Bad Gan-
dersheim, JFV Northeim.
Gruppe C: JFV Rotenberg,

RSV 05, FCWerder Münden,
JSG Wulften/Bilshausen, JSG
Uslar/Solling, SV Höckel-
heim.
Gruppe D: SCW Göttingen,

RSVer, JSG Nieste/Staufen-
berg, JSG Südharz/Sachsa,
JSG Nörten, JSG Sülbeck. kal

Fußball-Junioren

Mehrkampf im Badeparadies

Göttingen. 38 Schwimmer der
Jahrgänge 2006/2007 aus vier
Vereinen haben am Kinder-
mehrkampf im Göttinger Bade-
paradies an der Eiswiese teilge-
nommen, der vom TWG 1861
ausgerichtet wurde. Neben klas-
sischen Wettkämpfen standen
auch Techniken auf dem Pro-
gramm.
Antonia Bernsdorff (2006)

vom ASC 46 ließ ihren Konkur-
rentinnen keine Chance und ge-

wann mit 1131 Punkte die Gold-
medaille. Silber holten sich Leon
Christopher Tauber (2007) mit
398 Punkten und Nikita Bloch
(2006) mit 996 Punkten. Erfolg-
reich absolvierten auch die
Nachwuchsschwimmer der
TWG 1861 die genannten Anfor-
derungen und erreichten viele
neue Bestleistungen. Im Jahr-
gang 2007 ging jeweils Bronze
an Anna Dobbelstein und An-
ton Streich. acs/bam

Schwimmen: TWG- und ASC-Nachwuchs stark

VGH-Girls-Cup
im Eichsfeld

Bilshausen. Zwölf D-Mäd-
chenteams mit Fußballerin-
nen der Jahrgänge 2002 bis
2004 treten am Sonnabend
auf dem Bilshäuser Sport-
platz an, um sich für das Fi-
nalturnier des VGH-Girls-
Cups in Barsinghausen zu
qualifizieren. Die jungen
Spielerinnen werden wäh-
rend der Vorrunde auch un-
ter Beobachtung stehen:
Stützpunkttrainer sind bei
diesem Turnier auf der Suche
nach Talenten.
Gruppe 1: SVG Göttingen,

RSV 05, JSG Weser-Schwül-
me, JSGAhlsburg,MFCGlei-
chen, SC Hainberg.
Gruppe 2: FC Merkur Hat-

torf, JSG Windhausen/Bad
Grund, FC Auetal, FC Ein-
tracht Northeim, SCW Göt-
tingen, JSG Hardegsen. kal

Göttingen. Der Göttinger Ten-
nisclub (GTC) bietet am Sonn-
abend in Zusammenarbeit mit
dem SC Hainberg einen Famili-
en-Aktionstag an. Unter dem
Motto „ Sport ist gesund“ bietet
der Klub auf seinem Gelände
am Kaiser-Wilhelm-Park (Bis-
marckstraße 111) viele Aktionen
rund um den Tennissport an.
Während der Veranstaltung gibt
der GTC auch seine neugeschaf-
fenen „Midcourtplätze“ frei,

diese bilden ein Alleinstellungs-
merkmal in der Region. In Tur-
nierform werden Sechs- bis
Zwölfjährige dieses neue Ange-
bot am Sonnabend nutzen.
Los geht es um 11 Uhr durch

den Wald mit einer Familien-
Rallye von der Funsporthalle
des SC Hainberg durch den
Stadtwald auf die Tennisanlage
des GTC. Selbstverständlich
kann man auch ohne „Waldar-
beit“ direkt zur Bismarckstraße

kommen, wo das Programmmit
den verschiedensten Mitmach-
aktionen bis 17 Uhr läuft. Das
reicht von Power-Court-Einhei-
ten (Herz-Kreislauf-Training in
der Gruppe) über Kleinfeldten-
nis nach dem Talentino-Kon-
zept, Beginnertraining, einer
Messung der Aufschlagge-
schwindigkeit, freiem Spielen
mit Spielpartner-Roulette bis zu
Tennis-Fun-Aktionen auf und
neben dem Platz. kal

GTC bietet am Sonnabend Tennis-Aktionstag mit vielen Mitmachaktionen

Erst durch den Wald, dann auf den Platz

DRUCKEREIEN

STAURAUM/SCHRANKIDEEN

www.gt-druckhaus.de

RESTAURIERUNG

HOBBY/ONLINE

Online-Adressen im Tageblatt
Sie haben Fragen? Nehmen Sie Kontakt zu uns
auf. Informationen zu den „Online-Adressen im
Tageblatt“ erhalten Sie unter:

Telefon: (0551) 901-9
Telefax: (0551) 901-243
E-Mail: anzeigen@goettinger-tageblatt.de

Größen und Preise Höhe: 30mm

Höhe: 20mm

Höhe: 10mm
Größen und Preise

15,-*€

30,-*€

45,-*€
* Preis pro Einzelbelegung,
1.150 € pro Jahr

* Preis pro Einzelbelegung,
1.750 € pro Jahr

* Preis pro Einzelbelegung,
590 € pro Jahr

ERNÄHRUNG MODELLBAU

WERBUNG

FUNDAMENTBAU-SYSTEME

Online-Adressen imTageblatt
Ihr direkter Draht zu regionalen Anbietern im Internet Info-Hotline:

0551 901-9

Nachrichten regional und global:www.goettinger-tageblatt.de

BAUBESCHLÄGE TISCHLEREI

www.tischlerei-welling.de

www.kuester.de

www.Hobby-Center.de
DasModellbahnfachgeschäft

37139 Güntersen * Eberhäuser Weg 24 * Tel.: 05502-3142
www.emt-versand.de

Mo. 15.00-18.30 Uhr * Di.-Fr. 9.30-13.00 u. 15.00-18.30 Uhr * Sa. 9.30-13.00 Uhr

5000 Ersatzteile
für Fenster und Türen

www.bezet.de

Mo.–Fr. 7.00–17.00 Uhr + Sa. 9.00–13.00 Uhr

ROBERT-BOSCH-BREITE 4
37079 GÖTTINGEN

I maßgenau einrichten I
schrank-göttingen.dewww.schreiner-kunst.de

HSchreinerS
SoS

EVENTMANAGEMENT
Ihre Veranstaltungsagentur
www.festfabrik.com

32502601_001815

25REGIONALER SPORTFREITAG, 5. JUNI 2015


